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Die Civil Ehe in ihrer historischen

Entwickelung

Fortsetzung
ES war allerdings nur eine halbe Maaßregel

der Regierung daß dieselbe nicht sogleich auf die
Einführung der obligatorischen Eivilehe ihre An
träge richtete sondern erst die Civilnothehe dann
die facultative Civilehe vorschlug Es sind zwei
Gründe welche sie davon abhielt jene allein die
Conflicte und bedenken gründlich beseitigende Form
der Civilehe in den Gesetzentwurf aufzunehmen
Der eine berührt das obengedachte erste Argument
des Herrenhanses Man wollte nicht zu tief ein
schneiden in das Vorurtheil derjenigen welche in
der kirchlichen Trauung die einzig gerechtfertigte
Form der Eheschließung sehen Der zweite Grund
betras den Kostenpunkt Man scheute den Aufwand
welchen die Anstellung besonderer Civilstandsbeam
ten verursachen würde deren Functionen jetzt we
sentlich dem Geistlichen obliegen

Mit Recht muß man es als ungeeignet erklä
ren daß sich die Regierung durch solche Nebenrück
sichten zu halben Schritten in der Sache bestimmen
ließ Gerade weil sie sich nicht für die obligato
rische Civilehe erklärte weil sie nicht die ganze
Sache forderte gab sie gegründeten Bedenken Raum
Die Civilnothehe ist wie später der Kultusmi
nister von Bethmann Hollweg selbst treffend äußerte

mit der Würde des Staats unvereinbar der
Staat soll bier ein Verhältniß sanctioniren das be
reits von der Kirche reprobirt ist Die facultative
Civilehe dagegen mag in manchen Fällen vielleicht
einen Schatten auf die Autorität der Kirche werfen
können Nur die obligatorische Civilehe beseitigt
beide Anstöße den ersten so gut wie den letzten
welcher insbesondere von der Commission des preu
ßischen Herrenhauses hervorgehoben ward Man

sieht es in Frankreich und in den Rheinlande daß
die obligatorische Civilehe für die Kirche nachdem
sie sich mit dieser eingelebt durchaus nichts Ver
letzendes hat Man weiß daß man erst zum Rich
ter gehen muß ehe man sich vom Geistlichen trauen
läßt Ebenso weiß es der Geistliche daß man schon
beim Richter war bevor man zu ihm kam Der
Eigenschaft der Ehe als einer auch bürgerlichen In
stitution geschieht so ihr Recht Wo alle dasselbe
zu thun verpflichtet sind stößt keiner mit seiner
Handlungsweise an Unterläßt der bürgerlich Ver
heirathete nachher seinen Gang zur Kirche dann
wird er überall da ein Aergerniß geben wo wie
eS in den Rheinlanden der Fall ist die Sitte den
selben für nothwendig erachtet und diese letztere
wird ihn dazu zwingen sich auch kirchlich trauen
zu lassen Thut er dies dennoch nicht dann fällt
der Makel nicht auf die Civilehe Der Betheiligte
bereitet sich ihn entweder muthwillig oder seine
besonderen Verhältnisse zwingen ihn dazu In die
sem letztern Falle wird jeder billig Denkende und
Vernünftige die Ausnahme richtig zu würdigen wis
sen Unterläßt der Betreffende die Trauung muth
willig dann wird er bei der obligatorischen wie
bei der facultativen Civilehe so lange die Sitte
die Trauung erheischt die Folgen seiner Hand
lungsweise sich selbst beizumessen haben sie kom
men auf seine eigene Rechnung nicht auf die der
Civilehe

Was den Aufwand betrifft den die Anstellung
besonderer Civilstandsbeanuen erfordert so wird
auch hieraus der Staat unmittelbare praktische Vor
theile ziehen Der Staat erhält mit der Führung
der Register durch seine Beamten die Garantie daß
die Ehen welche eingegangen werden mit seinen
Gesetzen im Einklänge stehen und sichert sich die
Mittel ihre Rechtsbeständigkeit jederzeit constatiren
zu können Unordentlich geführte Kirchenbücher da
gegen sind keine Seltenheit und die Erfahrung



lehrt es daß oft ganz tüchtige Geistliche recht un
zuverlässige Civilstandsbeamte sind daß geschlossene
Ehen durch Zeugen oder sonstigen Beweis festge
stellt werden müssen weil dazu die Kirchenbücher
leinen Anhalt gewähren daß Verwechselungen der
Vor und Zunamen in den Kirchenbüchern die Fa
milienverhältnisse zweifelhast machen

Ein Einwand welcher in der Commission des
Herrenhauses gegen die Civilehe gemacht wurde
verdient noch insbesondere erwähnt zu werden Man
hob hervor daß gefallene Mädchen welchen ge
wöhnlich beim kirchlichen Aufgebote jede ehrende Be
zeichnung und bei der Trauung der Brautkranz und
das Kirchengeläut versagt werden um diesen Kir
chenstrafen zu entgehen die Civilehe wählen wür
den Wer vermag aber einen Stein auf einen sol
chen Ausweg des Schamgefühls zu werfen wer es
zu verdammen daß man sich dagegen sträubt sei
nen Hochzeitstag den hohen Tag des Lebens sich
zum Tage der Schmach und der Erniedrigung machen
zu lassen und so von vornherein sein Eheglück in
Frage gestellt zu sehen Sollte die Kirche es nicht
auch einsehen wie es der Staat eingesehen hat
daß abschreckende Strafen ihren Zweck gänzlich verfeh
len daß sie nicht bessern nur erbittern und daß in
dem gedachten Falle ihre eigenen Satzungen es sind
welche zur Civilehe und bei Feinfühlenden vielleicht
zum Austritt aus der Kirche treiben

Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt gälte

Predigtanzeigen
Am 1 Advent den 2 December predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Herr Superin
tendent Dryander Um 2 Uhr Herr Oberleh
rer Müller

Montag den 3 December um 9 Uhr Herr
Superintendent Dr Franke Vor der Predigt
Privatbeichte und nach der Predigt Communion

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Herr Dom Kandi
dat S ch m e i ß e r Gastpredigt Um 2 Uhr Herr
Oberprediger Weicke

Au St Moritz Um 9 Uhr Herr Diaconus
Pinckernelle Um 2 Uhr Herr Oberprediger
Bracker

In der Domkirche Sonnabend den 1 De
cember Nachmittag 2 Uhr Vorbereitung Herr
Superintendent Neuen Haus

Sonntag den 2 December um 19 Uhr Herr
Domprediger Focke Um 2 Uhr ein Kan
didat

Montag den 3 December Abcnds 6 Uhr Bi
belstunde

Katholische Kirche Um 9 Uhr Herr Pfarrer
Wille

Hospitalkirche Um ll Uhr Herr Oberpredi
ger Bracker

Zu Ncumarkt Sonnabend den 1 December
Abends um 6 Uhr Vesper Herr Pastor Hoff
man n

Sonntag den 2 December nm 9 Uhr Der
selbe Nach der Predigt allgemeine Beichte und
Communion Derselbe Um 5 Uhr Abendgot
tesdienst Derselbe

Mittwoch den 5 December Abends 6 Uhr
Bibelstunde Derselbe

Zu Glaucha Freitag den 3V November Abends 8
Uhr Bibelstunde Herr Pastor Seiler

Sonntag den 2 December um 9 Uhr Der
selbe Nach der Predigt Beichte und Commu
nion Derselbe Abends 5 Uhr Katechismus
stunde Derselbe

I Kinderbewahr Anstalt
Der Wunsch den unserer Anstalt anvertrauten

Kindern nahe an 199 zu Weihnachten eine
Festfreude zu bereiten läßt uns an unsere Mitbür
ger und Mitbürgerinnen welche unsere Anstalt so
oft mit Liebesgaben beschenkt haben die ergebene
Bitte richten uns hierzu Beiträge zugehen zu las
sen zu deren Annahme Herr Kaufmann Schlunk
große Ulrichsstraße Nr 24 und unsere Hausmut
ter Frau Kämmerei Sekretair Kegel jeder Zeit
bereit sind Wiewohl in neuester Zeit vielfache An
sprüche an den Wohlthätigkeitssinn unserer Mitbür
ger gestellt worden sind geben wir uns doch der
Hoffnung hin daß unsere Bitte mildthätige Herzen
zu Gaben veranlassen wird

Halle den 29 November I8K9
Der Vorstand der I Kinder Bewahr

Anstalt

Herausgegeben im Namen der Armendirectioo

von Dr Eckstein



Bekanntmachungen

Im Monat December werden die Straßen
Laternen in den Tagen vom I bis iucl 19 und
vom 29 bis incl 31 um Uhr angezündet
und brennen dieselben am 1 bis 7 am 2 bis 8
am 3 bis 1V am 4 bis II Uhr am 5 bis inet
19 sämmtlich bis 19 und die Nachtlaternen bis
12 am 29 bis 6 am 39 bis 7 /z und am 3l
bis 9 Uhr sämmtlich

Halle den 29 November 1869
Der Magistrat

Auctions Nachtrag
Sonnabend den I December von früh 9 Uhr

ab kommen in meinem bekannten Geschäfts Locale
noch zur Versteigerung ca 199 Fl guter rother
Bordeau Nhein Wein und Ananas
Bischof

Hoppe Auct Commiss u gerichtl Taxator
rima bair Schmelzbutter in Kübeln u aus
wogen

Sm Nostnen ü A 4 H 8 A pro I LG
süße u bittere Mandeln prima 69r Zante
Corinthen sowie alle Backmaaren bei bester
Qualität äußerst billig empfiehlt Aug Apelt

Altes doppelt raff Nüböl und Stearin
Kerzen empfiehlt billigst

Hermann Fritsch
große Klausstraße Nr 19 n Domgassen Ecke

Leere Oxhoste sind billig zu verkaufen bei
C Schmidt gr Steinsiraße Nr 26

Eine eleg Kommode verk billig Leipzigerstr 6
Ein Mikroskop und Cello werden zum

Verkauf nachgewiesen lange Gasse Nr 18 1 Tr
hoch Auch sind daselbst IVVV LA auf ländliche
Hypothek auszuleihen
Zwei halbjährige Schweine verkauft Wallstraße 12

Frische große Gänselebern kaust fortwährend
und zahlt den höchsten Preis K lausthorstraße Nr 5

TZ Haasen und Kaninchenfelle kauft
Julius N awa ck Leipziger Str im gold Löwen

Ein uvch guter sich leicht fahrender einspann
Leiterwagen wird zu kaufen gesucht

Änkergafse Nr 3
Nur gut erhaltene Alterthümer und

Kunstfachen jeder Art kauft zu guten
Preisen Brandt gr Ulrichsstraße Nr 18

Wollenwaaren
als schwere Kragen k l /z n 2

Fauchons in allen Mastern k 15 u 29
Kinderhütchen Mützchen Häubchen 5 19
Aermel ShawlS und Kamaschen
sowie beste Strickwolle in alle Farben empfiehlt

M Gottheil Junior
Feinste Ballkränze k 1 bis 5 AZk

sowie seine Stickereien Kragen Aermel Taschen
tücher Colliers Hut u Schärpenbänder billigst

bei M Gottheil Junior
ZM Für Putzarbeiterinnen
169 Ellen Streifentüll i 1 LA 5 cii ca

199 Ellen Blonden k 15 H auch werden halbe
Stücke zu demselben Preise berechnet Blumen Fe
dern alle Arten Hutstoffe u Verzierungen sowie
Taffet n Atlasbänder in allen Breiten halte stets
größtes Lager M Gottheil Junior

Herren Oberhemden
Chemisetts Halsbinden Shlipse Kaschmirs Shawls
Handschuhe sowie größtes Lager von Gummischuhen
halte bestens empfohlen

M Gottheil Junior Seidenband Weiß u
Wollenwaarenhandlung Nr 3 3 große Ulrichs
straße Nr 3 3 3 vis Ä vis den Herren Ker

sten Lt Dellmann worauf ich gefälligst zu
achten bitte

Zwei gute Dre
brauch bei

Wwe k 8el

hrollen stehen zum Ge

mlxe alter Markt 5
Ein arbeitsames

wi rd gesucht zum I Ja
ehrliches stilles Mädchen

n auf der Pfarre zu Trotha
Ein ordentliches

das sich vor keiner ha
sofort einen Dienst gr

Rädchen in gesetzten Jahren
aslichen Arbeit scheut findet
Ulrichsstraße 5 I Tr h

Ein Mädchen iu
fahren sucht bis zum

große Ste

r Kochen uud Hausarbeit er
l einen Dienst Zu erfragen
nstraße Nr 14 1 Treppe

Eine Wohnung v
wird von pünktlich za
Neujahr zu miethen ge

große Märkerstra

im Stube Kammer u Küche
lenden Mietbern sofort oder

sucht Zu erfragen
ße Nr 3 hinten im Hofe

Eine Stube wird von einer Fran und einem
Kind sofort oder zu Neujahr zu beziehen gesucht
Leipziger Straße Nr 35 bei Klofe
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Nur bis Sonnabend Abend 5 Uhr
währt der im

S5IIIN
eine Treppe Zimmer Nr 6 Leipziger Straße

stattfindende Verkauf von

v i I HV I ÄHandtüchern Tischtüchern Taschentüchern Servietten Tafelgedecken in Da
mast und Drell wie auch eines Postens fertiger Herren und Damenwäsche

von 5l Li8eo8tälZt
Um ein recht flottes Geschäft zu unterhalten habe ich die Preise ganz besonders von echt

feinen Bielefelder Leinen und Taschentüchern so fabelhaft billig gestellt daß sich eine
derartige Gelegenheit zum billigen Einkauf nur reeller

rSii iSinvue Vs sssnie wieder darbieten dürfte
AK Küchen und Messer Handtücher das Stück von 25 26 Berl Ellen zum fabelhaft

billigen Preise von l 5

Gummischuhe rep z möglichst billigsten Preise bei Garantie I Oeffner gr Märkerstraße21

Gummischuhe werden dauerhaft reparirt auch werden alte Gummischuhe gekauft beim
Schuhmachermeister Fritz kleiner Sandberg Nr 1

Gummischuhe rep am dauerh Wolff Märkerstr 25

Gutgearb Schrotenschuhe kl Sandb I i Mettin
Ein möblirtes Logis bestehend aus 2 Stu

ben Kammer Küche und Zubehör wird sofort zu
miethen gesucht Adressen bittet man Unter der
Chiffre 1006 in der Expedition d Bl abzugeben

Große Böden und Niederlagsräume auch Bö
den zum Trocknen sind zu vermiethen

Leipziger Straße Nr 9l
In der Ober Leipzigerstraße Nr 66 ist ein

Familien Logis von drei Stuben vier Kammern
nebst Zubehör vom 1 Äpril zu vermieth en Meyer

Eine herrschaftliche Wohnung mit oder ohne
Pferdestall Wagenremife und Niederlage ist zu ver
miethen am 1 April k I zu beziehen

Brüderstraße Nr 14 parterre
Die 2te Etage 3 Stuben 2 Kammern ver

schließb Entree Ostern zu beziehen vermiethet
Neu bert Trödel Nr 2

t Tasche nebst Adreßzettel ist gefunden worden
Abzuholen Fleischergasse Nr 33

Dienstag Abend ein seidenes Knüpftuch gefun
den Abzuholen Moritzkirchhof Nr 9

Eine gute Pferdedecke vom Harz bis nach dem
Domplatz vorige Woche verloren gegangen Gegen
gute Belohnung abzugeben im Gasthos zur grü
nen Tanne

Freyberg s Saal
Sonnabend den 1 December Abends

Voeal im lMi uineiital olleei t
Entree 2

TitaniaSonntag den 2 December Abends 7 /z Uhr
Stiftungsfest und Ball in der Weintraube

Der Bo rstand
Hur Stadt Halle in Passendorf
Sonntag den 2 d M ladet zum Pfannen

kuchenschmaus und Tanz ganz ergebenst ein
Sckaffernicht

Berichtigung In der Anzeige des Hrn Rothku
gel in Nr 279 S 1304 ist zu lesen Bartge 2
Sgr st 2 Sgr

Druck der Waisenhaus Buchdrucker
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